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Platz zum Quatschmachen

WILLKOMMEN IM FAMILIENQUARTIER
LILIENSTRAßE 25–59

  3-Raum-Wohnungen 
teilweise mit Aufzug 

  Platz für gemütliche Freisitze 
auf neuen großen Balkonen

  Kurze Wege zu Kitas, 
Schulen, Ärzten

  Begrünter Innenhof 
mit Spielflächen

  Zahlreiche 
Einkaufsmöglichkeiten

  Hier ist auch Platz für 
Oma und Opa

Unser Tipp: Entdecken Sie interaktiv die Gestaltungsmöglichkeiten 
unserer 3-Raum-Wohnungen:  lilie.gwg-halle.de
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Liebe Handballfans,

nun sind es bereits über zwei Monate her, dass 
ich mir Gedanken über den kommenden Gegner 
unserer WILDCATS in der SWH.Arena machte. Da-
mals stand das Match gegen die HSG Bad Wildun-
gen Vipers auf dem Spielplan und alle verspürten 
eine große Erleichterung, dass wir zwei Punkte im 
Wildkatzengehege behalten konnten. Nach zwei 
weiteren Spielen rieben wir uns dann die Augen. 
Mit vier Punkten aus den beiden Auswärtsspielen 
gegen die HSG Bensheim/Auerbach und den Thü-
ringer HC und Platz 5 vor der Länderspielpause, 
konnte wohl niemand rechnen. Ich selbst hatte 
das Vergnügen, das furiose Spiel in Bad Langen-
salza live zu erleben und bekomme noch heute 
Gänsehaut, wenn ich daran denke. 

Und diese Entwicklung kommt nicht von unge-
fähr. UND DOCH: Wir sollten den Moment genie-
ßen und nicht vergessen, dass wir erst ein Drit-
tel des Weges zum Klassenerhalt in der Saison 
2021/2022 zurückgelegt haben. Optimistisch 
sollten wir jedoch auch sein, dabei die Füße still-
halten und stetig weiter an unserer Mission ERST-
LIGAHANDBALL in Halle (Saale) arbeiten. Denn 
mit der Unterstützung unserer Sponsoren, vieler 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer, des ge-
samten Stuffs sowie mit Ihnen als Handballfans 
konnte sich der SV UNION Halle-Neustadt e. V. in 
den letzten Jahren zu dem Entwickeln, wie wir ihn 
am heutigen Tag wahrnehmen: 

Nicht viel Gebrüll, aber kräftige Tatzen. Und die 
hinterlassen Spuren.

Das jedoch macht uns im Spiel gegen die Frauen 
vom TSV Bayer 04 Leverkusen nicht automatisch 
zum Favoriten. Zum ernstzunehmenden Gegner 
aber schon.

Die Werkselfen kommen am 29.12.2021 mit einer 
beeindruckenden Bundesligahistorie im Rücken 
an die Saale: 47 Jahre 1. Bundesliga, 12 Meisterti-
tel und 9 Pokalsiege – Wow!

Die Mannschaft von Martin Schwarzwald ist vor 
dem Hintergrund vieler Verletzungen nicht gut in 
die Saison (Platz 11) gestartet. Im ersten Drittel 
der Saison musste das Gästeteam u. a. auf Leis-
tungsträgerinnen wie Fanta Keita (RR), Mariana 
Lopes (RM) und Kristina Graovac verzichten. In 
den letzten Spielen, u. a. gegen den BVB aus Dort-
mund, zeigte das Team jedoch, wozu es in der 
Lage ist. Wir sollten also davon ausgehen, dass 
der uns aus Mainz bekannte Coach die zurücklie-
gende Ligapause mit seinem Team genutzt hat, 
um neue Spielerinnen sowie Rückkehrerinnen 
an seine offensiven Deckungsvarianten und ein 
kompromissloses Angriffsspiel heranzuführen. 
Es wird für unsere WILDCATS in der SWH.Arena 
ein Match auf Augenhöhe – welches von beiden 
Seiten mit viel ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! geführt 
werden wird. 

Dazu begrüße ich Sie nun zum letzten Spiel in die-
sem Jahr aufs Herzlichste. Ich hoffe, dass Sie das 
verrückte Jahr 2021, im Besonderen jedoch die 
vergangenen Weihnachtsfeiertage gesund verle-
ben konnten und sich nun wieder Zuversicht für 
das Jahr 2022 verbreitet. Schön, dass Sie hier bei 
uns sind!

Zeit FÜR LEIDENSCHAFT!

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Wildcats erkämpfen sich Derbysieg gegen den Thüringer HC
Der SV UNION Halle-Neustadt geht als Derby-
sieger in die WM-Pause. Das Team von Katrin Wel-
ter setzte sich am Samstagabend überraschend 
mit 23 : 26 (12 : 14) beim Thüringer HC durch. Für 
die Hallenserinnen ist es der erste Punktgewinn 
gegen das Spitzenteam vom Thüringer HC in der 
Vereinsgeschichte. Ausschlaggebend für diesen 
fulminanten Auswärtssieg war eine starke Anica 
Gudelj im Tor der Hallenserinnen sowie ein torge-
fährlicher Rückraum. 

Die Gastgeber führten im Spielverlauf nur 
mit einem Tor bis zur 10. Minute beim 5 : 4. Die 

Wildcats wirkten kampfstärker und bissen sich 
mit mehr Siegeswillen durch das Spiel. In der 
zweiten Halbzeit ließen die Hallenserinnen nicht 
locker und bauten ihre Führung bis auf 15 : 22 
in der 45. Minute aus. Auch wenn der THC noch 
mal Ergebniskosmetik betreiben konnte, war der 
dritte Bundesligasieg in Folge den Wildcats nicht 
mehr zu nehmen. Bei den Hallenserinnen konnte 
Simone Spur Petersen und Helena Mikkelsen mit 
jeweils sechs Toren am meisten einnetzen. Kers-
tin Kundig war mit 5 Toren die erfolgreichste Spie-
lerin beim Thüringer HC.

Wildcats verbringen Weihnachten und WM-Pause 
auf 5. Tabellenplatz der 1. Bundesliga
Der SV UNION Halle-Neustadt hat ein nächstes 
Ausrufezeichen in der Handball Bundesliga Frau-
en hinterlassen. Mit dem Saisonziel Klassenerhalt 
in die Liga gestartet, wird das Team von Katrin 
Welter die Weihnachtspause auf Tabellenplatz 
5 verbringen. Vor 680 Zuschauern in der Salza-
Halle besiegte der Außenseiter den Serienmeister 
 Thüringer HC. 

Die Gründe für den Auswärtserfolg waren 
schnell gefunden. Eine starke Anica Gudelj im Tor 
der Hallenserinnen brachte die Thüringerinnen 
zum Verzweifeln. Mit einer Quote von fast 50 % 

an gehaltenen Bällen war die Torhüterin die Spie-
lerin des Spiels. Die Wildcats brauchten zehn Mi-
nuten, um sich in der Defensive zu fi nden. In der 
Anfangsphase kassierte das Team von der Saale 
zu einfache Rückraum-Tore der Gastgeber. Vor al-
lem Anika Niederwieser nutzte die etwas passiv 
agierende Defensive der Hallenserinnen aus. Je 
länger das Spiel dauerte, desto aggressiver und 
kompakter wurde die Abwehr allerdings. Herbert 
Müller war sichtbar unzufrieden mit seiner Mann-
schaft. Vor allem im Angriff ließ der Thüringer HC 
eine Chance nach der anderen liegen.

Wildcats dominieren die zweite Halbzeit in der Salza Halle
Auch im zweiten Spielabschnitt ließen die Spie-
lerinnen von Katrin Welter nicht locker. Der däni-
sche Rückraum mit Helena Mikkelsen, Simone 
Spur Petersen und Camilla Madsen bekamen 
die Gastgeber nicht in den Griff. Als die Wildcats 
mit 15 : 22 (45. Minute) in Führung waren zeigte 
auch Herbert Müller Nerven. Lautstark äußerte er 
sich zu Schiedsrichterentscheidungen was eine 

Zeitstrafe mit sich brachte. Taktisch stellte der 
Cheftrainer des THC seine Mannschaft am Ende 
noch mal um. Mit einer siebten Feldspielerin sorg-
te er für Verunsicherung bei den Wildcats. Bis auf 
23 : 25 in der 59. Minuten kam der Favorit noch 
mal ran, bevor Vanessa Dierks 35 Sekunden vor 
Schluss das Tor zur Vorentscheidung erzielen 
konnte. 
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TSV BAYER 04 LEVERKUSEN

ZUGÄNGE IM TEAM VON TSV BAYER 04 LEVERKUSEN
Name ehemaliger Verein

Nela Zuzic SG 09 Kirchhof
Naina Klein TuS Lintfort

Marija Kaludjerovic Izmir BSB SK
Emilia Ronge HC Rödertal
Loreen Veit eigene Jugend

ABGÄNGE IM TEAM VON TSV BAYER 04 LEVERKUSEN
Name zukünftiger Verein

Vanessa Fehr HSG Bensheim/Auerbach
Nele Kurzke BSV Zwickau
Jenny Souza Karrierepause

Jennifer Kämpf Karrierepause
Mia Zschocke BVB 09 Dortmund

Jule Polsz HSG Solingen/Gräfrath
Hildigunnur Einarsdottir Ziel unbekannt
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Unsere Bilanz gegen TSV Bayer 04 Leverkusen 
Bisher gab es 6 Pflichtspiele davon gab es für die Wildcats:
• 3 x Siege
• 0 x Remis
• 3 x Niederlagen

Top Torschützinnen von Bayer 04 Leverkusen
NAME TORE TORE PRO SPIEL

Naina Klein 40 5
Mareike Thomaier 20 4,4

Zoe Sprengers 34 5,7

Das letzte Spiel von Bayer 04 Leverkusen
Mit einer deftigen 25 : 34-Heimniederlage gegen 
die HSG Bensheim/Auerbach haben sich die 
Werkselfen des TSV Bayer 04 Leverkusen in die 
– aufgrund der Weltmeisterschaft in Spanien im 
Dezember – rund fünfeinhalbwöchige Spielpause 
in der Handballbundesliga der Frauen verabschie-
det.

Im Duell der Tabellennachbarn übernahmen die 
neuntplatzierten Gäste von der Bergstraße Mitte 
der ersten Halbzeit das Zepter in ihre Hände und 
brachten sich somit frühzeitig auf die Siegerstra-
ße. Aus einem 5 : 5 (12. Minute) machten sich die 
„Flames“ über 6 : 9 (17.) und 8 : 12 (21.) so lang-
sam auf und davon und erstickten jegliche Bemü-
hungen des Tabellenzehnten zumeist im Keim.

„Ich hätte nicht gedacht, dass es so deutlich wird, 
sondern habe ein Spiel auf Augenhöhe erwartet. 
Umso mehr muss ich meiner Mannschaft ein 
Kompliment machen, denn wir haben heute alles 
umgesetzt, was wir uns vorgenommen haben. 

Wir haben wahnsinnig gekämpft und viel Leiden-
schaft, besonders in der Abwehr, gezeigt“, freute 
sich HSG-Trainerin Heike Ahlgrimm über den ers-
ten Sieg in Leverkusen überhaupt.

Auch als die Werkselfen direkt zu Beginn der zwei-
ten Hälfte aus einem 13 : 18-Halbzeitrückstand 
ein schnelles 15 : 18 machten, blieben die Flames 
cool. Schnell schlug man zurück und war spätes-
tens beim 22 : 27 (46.) nicht mehr zu stoppen.

„Die Gründe für die Niederlage sehe ich in der ers-
ten Halbzeit. Nach ordentlichem Beginn haben 
wir da einiges liegen lassen. Besonders ärgerlich 
waren die letzten zwei Gegentore vor der Pause. 
Einige Male waren wir zwar wieder auf Tuchfüh-
lung, doch Bensheim hatte dann immer wieder 
eine Antwort. Dass es am Ende so deutlich wird, 
da mache ich meinem Team keinen Vorwurf. Da 
haben wir viel probiert, aber leider ohne Erfolg“, so 
Bayer-Trainer Martin Schwarzwald.
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Cecilie Woller strebt Comeback in der nächsten Saison an 
und verlängert bei den Wildcats
Nur eine Woche nach der Vertragsverlängerung 
von Helena Mikkelsen verlängert eine weitere 
 Dänin ihren Vertrag beim SV UNION Halle-Neu-
stadt. 

Cecilie Woller wird auch in der kommenden 
Spielzeit das Trikot der Wildcats tragen. Die Rück-
raumspielerin unterschrieb für zwei weitere Jahre 
beim Erstligisten aus Halle (Saale). Die 29-Jähri-

ge war in der letzten Saison der kreative Kopf der 
Mannschaft und hatte einen großen Anteil am 
frühzeitigen Klassenerhalt. 

Eine für sie sehr gute Saison wurde am Ende 
getrübt durch eine schwere Knieverletzung. Seit 
diesem Zeitpunkt befi ndet sich Cecilie Woller in 
Rehamaßnahmen und hat bereits mit einem ganz 
leichten Aufbautraining begonnen.

Wir geben Cecilie ausreichend Zeit
Katrin Welter will der Dänin für ein mögliches 
Comeback jegliche Zeit geben und freut sich auf 
die Rückkehr der Spielmacherin. „Cecilie ist sport-
lich und auch menschlich ein wichtiger Faktor für 
das Team. Sie ist mit ihrer Professionalität und 

ihrer Identifi kation für die Wildcats ein wichtiges 
Vorbild für junge Spielerinnen im gesamten Ver-
ein. Ich wünsche ihr viel Erfolg bei der Reha und 
habe volles Vertrauen, das sie danach wieder voll 
angreifen wird“, so Trainerin Katrin Welter.

Vertragsverlängerung war eine leichte Entscheidung
Cecilie Woller wechselte 2020 zu den Wild-
cats und war vorher unter anderem beim 
dänischen Erstligisten Ajax Kopenhagen 
und der deutschen Spitzenmannschaft 
BBM Bietigheim aktiv. „Ich bin sehr froh, 
meinen Vertrag verlängert zu haben. Es 
war eine leichte Entscheidung für mich, da 
ich merke, dass der Verein und das Team 
große Schritte in die richtige Richtung ge-
macht hat. Ich bin sehr motiviert, von mei-
ner Knieverletzung zurückzukommen und 
kann es kaum erwarten, in der nächsten 
Saison wieder zu spielen und ein Teil des 
Teams zu sein“, so Cecilie Woller.
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Judith Tietjen kehrt mit Toren und Einsatzzeiten von der 
U19/U20 Nationalmannschaft zurück
Während die meisten Spielerinnen des SV UNION 
Halle-Neustadt die WM-Pause mit Trainingsein-
heiten in der SWH.arena verbrachten war Judith 
Tietjen mit der Nationalmannschaft unterwegs. 
Die Außenspielerin trägt erst seit wenigen Mona-
ten den deutschen Adler auf der Brust und steht 

im Aufgebot der U19/U20 Nationalmannschaft 
des Deutschen Handballbundes. Erst stand ein 
Lehrgang mit Nationaltrainer André Fuhr und an-
schließend ein Härtetest mit zwei Spielen gegen 
Rumänien auf dem Vorbereitungsplan.

Ziel Weltmeisterschaft in Slowenien
Vorbereitet wird sich auf die Weltmeisterschaft 
2022 in Slowenien. In Rumänien musste das 
junge DHB-Team allerdings zwei Niederlagen 
einstecken. Während man das erste Spiel mit 
23 : 25 verlor zog man keine 24 Stunden später 
auch beim zweiten Spiel mit 24 : 28 den kürzeren. 
Mit 65 Minuten Einsatzzeit und zwei Toren kehrt 

unsere Außenspielerin zurück an die Saale. „Für 
das allgemeine Gefühl wären zwei Siege schöner 
gewesen. Der Sieg war in beiden Spielen möglich. 
Wir haben uns allerdings als Mannschaft gut ver-
standen und eine positive Grundlage für die weite-
re Entwicklung gelegt.“, so die 19-Jährige.



Mehr rausholen
aus meinem Geld?
Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatzleistungen
des Sparkassen-Girokontos
organisieren Sie Ihre Finanzen
noch einfacher.

saalesparkasse.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.
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DATUM SPIEL ERGEBNIS
Samstag 04.09.2021 18 : 00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS 20 : 36

Samstag 11.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim 22 : 27

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS 32 : 23

Samstag 25.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten 31 : 18

Samstag 02.10.2021 19 : 00 Uhr DHB-Pokal WILDCATS Thüringer HC 18 : 28

Mittwoch 13.10.2021 19 : 30 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS 27 : 20

Samstag 23.10.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers 33 : 29

Samstag 30.10.2021 18 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS 25 : 28

Samstag 20.11.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS 23 : 26

Mittwoch 29.12.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen

Sonntag 02.01.2022 17 : 00 Uhr Neckarsulmer Sportunion WILDCATS

Sonntag 09.01.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen

Sonntag 16.01.2022 16 : 30 Uhr VFL Oldenburg WILDCATS

Samstag 22.01.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe

Samstag 05.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS BSV Sachen Zwickau 

Samstag 12.02.2022 19 : 00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS

Samstag 26.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV

Samstag 12.03.2022 19 : 00 Uhr HL Buchholz 
08-Rosengarten

WILDCATS

Sonntag 20.03.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS Borussia Dortmund

Samstag 26.03.2022 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS

Samstag 02.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 09.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Sonntag 17.04.2022 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS

Samstag 30.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sportunion

Samstag 07.05.2022 19 : 30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS

Samstag 14.05.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg

Samstag 21.05.2022 18 : 00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS
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Sonntag 05.09.2021 17 : 00 Uhr Thüringer HC 2 JUNIORTEAM 33 : 20

Samstag 11.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Frankfurter HC 31 : 41

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr SG Meißen/Riesa JUNIORTEAM 25 : 36

Sonntag 26.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Pfeffersport Berlin 36 : 27

Sonntag 10.10.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Rostocker HC 30 : 21

Sonntag 17.10.2021 13 : 30 Uhr SV Grün-Weiß Schwerin JUNIORTEAM 38 : 26

Samstag 06.11.2021 19 : 00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM 23 : 27

Samstag 13.11.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HC Rödertal verlegt auf 
16.01.2022

Sonntag 21.11.2021 16 : 30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM 26 : 25

Samstag 04.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Berliner TSC 28 : 29

Sonntag 12.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC 2 verlegt (Termin steht 
noch nicht fest)

Samstag 22.01.2022 16 : 00 Uhr Frankfurter HC JUNIORTEAM

Sonntag 30.01.2022 13 : 00 Uhr JUNIORTEAM SG Meißen/Riesa

Samstag 05.02.2022 18 : 00 Uhr Pfeffersport Berlin JUNIORTEAM

Samstag 12.02.2022 18 : 30 Uhr Rostocker HC JUNIORTEAM

Sonntag 20.02.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SV Grün-Weiß Schwerin

Samstag 12.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt

Samstag 19.03.2022 18 : 30 Uhr HC Rödertal JUNIORTEAM

Sonntag 27.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Sonntag 03.04.2022 17 : 00 Uhr Berliner TSC JUNIORTEAM
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
BSV Sachsen Zwickau vs. HSG Blomberg-Lippe 24 : 31

VfL Oldenburg vs. SG BBM Bietigheim 20 : 34
SG BBM Bietigheim vs. BSV Sachsen Zwickau 35 : 25

TuS Metzingen vs. Borussia Dortmund 20 : 28
Thüringer HC vs. SV UNION Halle-Neustadt 23 : 26

HL Buchholz 08 – Rosengarten vs. VfL Oldenburg 30 : 27
HSG Bad Wildungen Vipers vs. Sport-Union Neckarsulm 31 : 33
TSV Bayer 04 Leverkusen vs. HSG Bensheim/Auerbach 25 : 34

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. SG BBM Bietigheim 8 8 0 0 16 : 0 +105
2. Borussia Dortmund 8 8 0 0 16 : 0 +55
3. Thüringer HC 8 5 1 2 11 : 5 +10
4. Buxtehuder SV 7 5 0 2 10 : 4 +30
5. WILDCATS 8 5 0 3 10 : 6 +18
6. TuS Metzingen 8 5 0 3 10 : 6 -2
7. Sport-Union Neckarsulm 8 4 1 3 9 : 7 -9
8. HSG Blomberg/Lippe 7 3 1 3 7 : 7 0
9. HSG Bensheim/Auerbach 8 3 1 4 7 : 9 -3

10. VfL Oldenburg 8 2 0 6 4 : 12 -29
11. TSV Bayer 04 Leverkusen 8 2 0 6 4 : 12 -31
12. HL Buchholz 08 – Rosengarten 8 1 0 7 2 : 14 -42
13. HSG Bad Wildungen Vipers 8 1 0 7 2 : 14 -44
14. BSV Sachsen Zwickau 8 1 0 7 2 : 14 -58

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Buxtehuder SV vs. SG BBM Bietigheim 29.12.2021 – 18 : 30 Uhr

WILDCATS vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 29.12.2021 – 19 : 00 Uhr
BSV Sachsen Zwickau vs. HL Buchholz 08 Rosengarten 29.12.2021 – 19 : 00 Uhr

HSG Bensheim/Auerbach vs. TuS Metzingen 29.12.2021 – 19 : 30 Uhr
Sport-Union Neckarsulm vs. Thüringer HC 29.12.2021 – 19 : 30 Uhr

VfL Oldenburg vs. HSG Bad Wildungen Vipers 29.12.2021 – 19 : 30 Uhr
HSG Blomberg-Lippe vs. Borussia Dortmund 29.12.2021 – 19 : 30 Uhr 
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Frankfurter HC vs. Pfeffersport Berlin 35 : 28

Rostocker Handball Club vs. HV Chemnitz 29 : 20
SG Meißen/Riesa vs. Thüringer HC 2 25 : 25

Rostocker Handball Club vs. Berliner TSC 19 : 16
SV Grün-Weiß Schwerin vs. HV Chemnitz 34 : 21

SG Meißen/Riesa vs. Frankfurter HC 26 : 47

 TABELLE 3. LIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. Frankfurter HC 11 10 0 1 20 : 2 +91
2. HC Rödertal 9 9 0 0 18 : 0 +113
3. SC Markranstädt 10 6 0 4 12 : 8 -4
4. SV Grün-Weiß Schwerin 11 6 0 5 12 : 10 +35
5. Rostocker Handball Club 11 6 0 5 12 : 10 2
6. Thüringer HC II 9 5 1 3 11 : 7 4
7. JUNIORTEAM 9 4 0 5 8 : 10 -4
8. Pfeffersport Berlin 10 3 0 7 6 : 14 -28
9. HV Chemnitz 10 3 0 7 6 : 14 -29

10. Berliner TSC 11 2 0 9 4 : 18 -69
11. SG Meißen/Riesa 11 1 1 9 3 : 19 -111

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
JUNIORTEAM vs. HC Rödertal 16.01.2022 – 16 : 00 Uhr

Frankfurter HC vs. JUNIORTEAM 22.01.2022 – 16 : 00 Uhr
HC Rödertal vs. SC Markranstädt 22.01.2022 – 18 : 30 Uhr

TOP 3 – SPIELERINNEN – 3. LIGA STAFFEL B
Lucy Gündel (Thüringer HC II) 83 Tore

Daria Rassau (SV Grün-Weiß Schwerin) 77 Tore
Toni Reppe (JUNIORTEAM) 69 Tore

TOP 3 – SPIELERINNEN – JUNIORTEAM
Toni Reppe 69 Tore

Jessica Rutsch 30 Tore
Lucy Strauchmann 24 Tore



5 WELTEN
3D BLACKLIGHT MINIGOLF

SOZIALMANAGEMENT

BARRIEREARME

WOHNUNGEN

SMART HOME
SERVICEZENTREN VOR ORT

BWG ERLEBNISHAUS

RABATTE BEI ÜBER 

SERVICEPARTNERN

PARKVIERTEL

GENOSSENSCHAFTLICHE TEILHABE

WOHNEN IM ALTBAU

ANSPRECHPARTNER
VOR ORT

AUFZÜGE

QUARTIERSPFLEGE

WOHN-INSPIRATIONEN

WOHNEN FÜR JEDES ALTERBWG FANSOFA

KULTURPROGRAMM

BEGEGNUNGSSTÄTTEN

SPORT-
PARTNER

STUDENTEN-WGS

KINDERGEBURTSTAG FEIERN

SICHER WOHNEN

FREUNDLICHE 

NACHBARN

HOCHWERTIGE AUSSTATTUNG

VORTRÄGE 
UND EVENTS

RUHIGE, 
GRÜNE 
WOHNLAGEN

LEBENSHILFE
BWG CHOR

HAUSMEISTERSERVICE

SENIORENTANZ

WOHNEN FÜR JEDE 

GENERATION

RUNDUM
SORGLOS-WOHNE

N

GÄSTEWOHNUNGEN

30

hallebwg.de



S P I E L B E R I C H T  W I L D C A T S  V S .  H S G  B E N S H E I M / A U E R B A C H
 | 17

Kampfstarke Wildcats beißen sich durch Sieg in Bensheim im 
Tabellenmittelfeld fest
Durch den zweiten Auswärtssieg der Saison ha-
ben sich die Wildcats des SV UNION Halle-Neu-
stadt im Tabellenmittelfeld der 1. Handball Bun-
desliga Frauen festgesetzt. Mit 25 : 28 (15 : 13) 
setzte sich das Team von Katrin Welter am Sams-
tagabend bei der HSG Bensheim/Auerbach durch. 
In einer spannenden Bundesligapartie erlebten 
beide Mannschaften eine Berg- und Talfahrt. In 
der 21. Minute führten die Gäste aus Halle mit 
8 : 11. Anschließend kam die Zeit der Flames aus 

Bensheim/Auerbach. Bis zur 33. Minute drehten 
die Gastgeber das Spiel in eine 17 : 13 Führung. 
Anschließend arbeitete die Wildcats-Defensive 
wieder aggressiver und kompakter. Mit einer star-
ken Anica Gudelj im Tor und einer immer besser 
spielenden Simone Spur Petersen drehten die 
Wildcats das Spiel. Beste Torschützin mit 7 Toren 
war Helena Mikkelsen bei den Hallenserinnen. Bei 
Bensheim/Auerbach überzeugte Sarah van Gulik 
mit 11 Toren.

10 Siebenmeter bis zur 35. Minute gegen die Wildcats
Nervenstärke war am Samstagabend vor 450 Zu-
schauern in der Weststadthalle gefragt. Als in der 
35. Minute Sarah van Gulik den zu diesem Zeit-
punkt neunten Siebenmeter für Bensheim zum 
18 : 14 verwandelte dürften nur noch wenige an 
einen Wildcats-Erfolg geglaubt haben. Denn das 
hallesche Team erlebte in Bensheim ein auf und 
ab. Die Hallenserinnen startet mit Ladehemmung 
in das Spiel und so konnte erst in der 5. Minute 
Edita Nukovic das erste Tor für die Wildcats erzie-
len. Lange war es ein Duell auf Augenhöhe, bevor 

eine Doppelparade von Lara Lepschi eine Initial-
zündung für die Wildcats war. Die Hallenserinnen 
gingen mit drei Toren in Führung und Simone Spur 
Petersen erhielt als erste ehemalige Spielerin von 
der HSG Bensheim/Auerbach ihre Einsatzzeit. 
Die Dänin überzeugte direkt mit zwei Treffen in 
Folge. Die letzten Minuten der ersten Halbzeit ge-
hörte dann den Flames aus Bensheim/Auerbach. 
Saskia Fackel und Sarah van Gulik übernahmen 
immer mehr Verantwortung und brachten für die 
Gastgeber eine 15 : 13 Pausenführung.

Abgezockte Wildcats in der Schlussphase
Die Wildcats kamen nervös aus der Kabine. Julia 
Niewiadomska verwarf zwei Siebenmeter in Fol-
ge und auch der Pfosten stand jetzt das ein oder 
andere Mal im Weg. Bensheim nutzte die Schwä-
chephase des Tabellensechsten aus und zogen 
auf 18 : 14 in der 35. Minute weg. Jetzt kamen die 
Minuten von Helena Mikkelsen die mit schönen 
Rückraumtoren die Wende einleitete. 4 Tore der 
Dänin innerhalb von fünf Minuten brachten die 

Wildcats zurück ins Spiel. 20 : 20 zeigte die Anzei-
gentafel in der 41. Minute. Während sich die Fla-
mes in diese entscheidende Phase immer mehr 
technische Fehler leistetet wirkten die Wildcats 
abgezockter. Spielgestalterin, Camilla Madsen, 
forcierte immer wieder das Tempospiel und die 
Hallenserinnen überzeugten mit einer guten zwei-
ten Welle und konnten in der Schlussphase die 
entscheidenden Tore erzielen.



18 |
W I L D C A T S  H A L L E  –  T S V  B A Y E R  0 4  L E V E R K U S E NS P I E L A U F S T E L L U N G

SV UNION HALLE-NEUSTADT

REFEREES

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara

4 Dietz Pia

5 Nukovic Edita

6 Madsen Camilla Askebjerg

8 Tietjen Judith

10 Spur Petersen Simone

13 Heimburg Swantje

15 Woller Cecilie

22 Smolik Lena

19 Gruber Lea

23 Nowak Leonie

24 Mikkelsen Helena

44 Niewiadomska Julia

55 Redder Julia

75 Dierks Vanessa

98 Gudelj Marija

Sportdirektor Jan-Henning Himborn
Trainerin: Katrin Welter
Torwarttrainer: Thomas Müller
Physiotherapeutin: Ines Walther

Name Colin Hartmann Stefan Schneider
Geburtsjahr / Wohnort 1975 / Magdeburg 1977 / Irxleben

Schiedsrichter seit: 1993 1993
DHB Einsätze 724 724
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TSV BAYER 04 LEVERKUSEN

Trainer: Martin Schwarzwald

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

16 Fehr Vanessa

21 Kurzke Nele

91 Graovac Kristina

6 Sprengers Zoe

9 Souza Jennifer

17 Polsz Jule

23 Huber Svenja

11 Bruggeman Annefl eur

2 Thomaier Mareike

3 Jurgutyte Zivile

22 Lopes Mariana Ferreira

24 Terfl oth Pia

25 Cormann Sohpia

8 Holste Lilli Matilda

5 Hinkelmann Kim Lara

10 Kämpf Jennifer

18 Einarsdottir Hildigunnur

14 Ekita Fanta

7 Zschocke Mia
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NR. NAME VORNAME POSITION
12 Gudelj Anica Tor
16 Sieg Thara Tor
99 Lepschi Lara Tor
4 Dietz Pia Kreis
5 Nukovic Edita Kreis
6 Madsen Camilla Askebjerg Rückraum
8 Tietjen Judith Rechts Außen

10 Spur Petersen Simone Rückraum
13 Heimburg Swantje Rechts Außen
15 Woller Cecilie Rückraum
22 Smolik Lena Rückraum
19 Gruber Lea Rückraum
23 Nowak Leonie Kreis
24 Mikkelsen Helena Rückraum
44 Niewiadomska Julia Rückraum
55 Redder Julia Rückraum
75 Dierks Vanessa Links Außen
98 Gudelj Marija Links Außen

JHH Himborn Jan-Henning Sportdirektor
KW Welter Katrin Trainerin
TM Müller Thomas Torwartrainer
IW Walther Ines Physio
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NR. NAME VORNAME POSITION
14 Allstedt Annabelle Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum Mitte

13 Karl Christin Kreis Mitte
12 Plitz Jessica Tor
3 Reppe Toni-Florentien Rückraum Mitte

24 Rösel Leonie Links Außen
35 Rösner Isabelle Links Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum Links
23 Schmitz Justine Rückraum Links
16 Sieg Thara Tor
78 Strauchmann Lucy Kreis Mitte
28 Welhöner Fabienne Rechts Außen
74 Wilke Hannah Rechts Außen
17 Zober Jacky Links Außen
4 Voigt Neira Rückraum

30 Kreitczick Anja Tor
11 Baabbouz Anne Rückraum Mitte
MR Rupp Martyna Trainerin
CG Grabowski Christopher Co-Trainer
EU Uhlig Eileen Mentaltrainerin
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Swantje Heimburg
Geburtsdatum: 21.12.1993
Nationalität: deutsch
Position: Rechtsaußen
Bisherige Vereine: SG Bandits Barleben Magdeburg, SG 09 Kirchhof
Eine Wildcats seit: 2014
Beruf: Lehrerin
Größte Erfolge: Teilnahme Deutsche Meisterschaft B & A-Jugend, 

Wechsel zu den Wildcats
Zum Handball 
gekommen durch: Sichtung in der Grundschule
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Rückblick auf das letzte Spiel des Juniorteams: 
Niederlage gegen den Berliner TSC
So sollte der Nachmittag am 04.12.2021 nicht en-
den: Das JUNIORTEAM kassierte die dritte Heim-
niederlage gegen einen bezwingbaren Kontrahen-
ten um den Klassenerhalt. Das 28:29 gegen den 
Berliner TSC tut richtig weh. Sieht man sich den 
Spielverlauf an, ist es angemessen zu fragen, wo 
sind die im Saisonverlauf bereits unter Beweis ge-
stellten Tugenden der kompromisslosen Abwehr, 
der konsequenten Nutzung der Torchancen und 
des unbedingten Siegeswillens geblieben? Das 
weiß niemand besser als das Team selbst. Die 
Auswertung durch Trainerin Martyna Rupp und 
die Mädel selbst wird ehrlich und offen wie immer 
erfolgen. Wichtig ist, sich auf das eigene Können 
zu besinnen.

Schon der Spielstart verlief sehr zäh. Nach 
drei Minuten ein Rückstand von 0:2. Das ist noch 
kein Grund ins Schleudern zu geraten. Bis zum 
8:8 (20.) konnte sich kein Team absetzen. Wie 
schon in Chemnitz verloren die Juniorcats durch 
Unkonzentriertheit den Spielfaden und überließen 
den Berlinerinnen eine 13:16-Führung zur Halb-
zeit. Die zweite Spielhälfte war dann ebenfalls ein 

Abbild des Chemnitzer Auftritts. Der TSC enteilte 
zwischenzeitlich auf vier Tore (22:27 /50.). Erst 
jetzt wurden das JUNIORTEAM dynamischer und 
kämpfte sich bis zum Spielende aus 28:29 heran, 
konnte aber die schmerzhafte Heimniederlage 
nicht vermeiden.

Die meisten Treffer erzielten Toni Reppe (10 !) 
und Julia Redder (7). Auf Seten des Berliner TSC 
waren Josephin Keßler (9 Tore) und Anika Men-
sing (7) am torgefährlichsten. Drücken wir der 
Mannschaft die Daumen, dass sie nach Analyse 
und Auswertung die Spiele im neuen Jahr mit 
mentaler, physischer und spielsicherer Kraft an-
gehen.

Die Mannschaft spielte in folgender Formation: 
Thara Sieg, Anja Kreitczick; Toni Reppe (10 Tore 
dav. 5/6 Siebenmeter), Neira Voigt, Cora Bert-
ram, Anne Baabbouz, Jacky Zober, Lena Smolik 
(2),  Julia Redder (7), Leonie Rösel (1), Fabienne 
Welhöner (3), Isabelle Rösner (2),Hannah Wilke, 
Jessica  Rutsch, Lucy Strauchmann (3)

Foto: Dirk Veit
Redaktion: Gerhard Dörge
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Neuer Partner bei den Wildcats – reha-team Halle will die 
Entwicklung des Vereins unterstützen
Der SV UNION Halle-Neustadt begrüßt einen neu-
en Partner in der Handballfamilie. Das reha team 
Halle gehört zu den Traditionsunternehmen in 
Halle (Saale). An den Standorten in Halle und Zör-

big ist es der erste Ansprechpartner bei allen The-
men rund um Mobilität, Reha-Technik, Alltagshil-
fen, medizinischen Hilfsmitteln und medizinischer 
Versorgung.

Besuch in der Filiale Halle
Zu Beginn der Partnerschaft verschaffte sich 
auch Rückraumspielerin Simone Spur Petersen 
und Sportdirektor Jan-Henning Himborn einen 
Eindruck von der Filiale in der Rosenfelder Stra-
ße in Halle. Geschäftsführer Marius Hellwig freut 
sich über das Engagement bei den Wildcats. „Da 
ich sehr sportbegeistert bin und schon diverse 
Projekte unterstütze, war ich auf der Suche nach 
einem Projekt, was zu uns passt. Die Wildcats 

verfolge ich schon eine ganze Weile und war sehr 
angetan von der Entwicklung und dem Weg, der 
da eingeschlagen wurde. Das reha team Halle 
möchte diese Entwicklung selbstverständlich 
weiter unterstützen. Außerdem fi nde ich persön-
lich auch, dass der Frauen-Profi sport zu wenig An-
erkennung in der Gesellschaft fi ndet und da kann 
man mit der Unterstützung auch ein Statement 
setzen“.

Vielen Dank für die Unterstützung
Handballbegeisterte Fans des SV UNION Halle-
Neustadt sind eingeladen, sich einen Überblick 
über das umfangreiche Angebot vom reha team 
Halle auf der Homepage oder an den beiden 
Standorten zu machen. Wir freuen uns über die 
Unterstützung und wünschen viel Erfolg und 
Spaß in der Handballfamilie des SV UNION Halle-
Neustadt.

reha-team Halle GmbH
Rosenfelder Str. 3
06116 Halle (Saale)

reha-team Halle GmbH
Leipziger Straße 2
06780 Zörbig



Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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„Ich freue mich, dass ich ein Teil davon sein darf“ – 
Helena Mikkelsen verlängert Vertrag bis 2024
Wenn man im Umfeld des SV UNION Halle-Neu-
stadt von Miks spricht, meint man Helena Mik-
kelsen. Auch in den nächstem zwei Jahren wird 
man den Spitznamen der dänischen Rückraum-
spielerin bei den Wildcats öfters gebrauchen. Die 
25-Jährige hat ihren Vertrag beim SV UNION Hal-

le-Neustadt bis 2024 für die 1. und 2. Bundesliga 
verlängert. Mit der Vertragsverlängerung beginnt 
beim aktuell Tabellenfünften der 1. Handball Bun-
desliga Frauen die intensive Personalplanung für 
die kommende Saison.

Erfolgreichste Torschützin verlängert bei den Wildcats
Helena Mikkelsen ist aktuell mit 45 Toren die er-
folgreiche Torschützin im Team von Katrin Wel-
ter. Die durch ihren starken Wurf bekannte Dänin 
war bereits von 2015 bis 2018 in Halle, bevor sie 
anschließend bis 2020 zum VFL Oldenburg wech-
selte. Die mittlerweile auch privat in Halle eine 
Heimat gefundene Mikkelsen setzt somit ein Zei-
chen für ihre Verbundenheit mit dem SV UNION 
Halle-Neustadt. „Ich freue mich über die Vertrags-
verlängerung, da es gerade sehr viel Spaß macht, 
Handball zu spielen. Die Mannschaft und auch der 
Verein machen aktuell einen großen Schritt in die 
richtige Richtung, um dauerhaft in der 1. Bundes-

liga zu spielen. Ich freue mich, dass ich ein Teil 
davon sein darf“, so die Rückraumspielerin.

Auch Katrin Welter freut sich, dass man so eine 
wichtige Spielerin an den Verein binden konnte. 
„Es ist ein super Zeichen, das Helena Mikkelsen 
ihren Vertrag so frühzeitig verlängert. Sie ist eine 
absolute Leistungsträgerin und eine wichtige 
Stütze auf und neben dem Parkett. Mich freut es 
besonders, dass wir eine Spielerin halten, konnten 
die sich zu 100 % mit dem Projekt und dem Weg 
der Wildcats identifi ziert und diesen Weg auch 
weiterhin gehen möchte“, so die Trainerin des SV 
UNION Halle-Neustadt.
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Ihr macht den Handball möglich!

IMPRESS
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Industrievertretung 
Haustechnik 

Uwe Kozyk
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Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsmitgliedern! 

SPONSORING/ MARKETING:

Jan-Henning Himborn

REDAKTION:

Jan-Henning Himborn
Marcel Gohlke

SATZ & DRUCK:

IMPRESS DRUCKEREI

HERAUSGEBER:

SV UNION Halle-Neustadt e. V. 
Abteilung Handball

VEREINSANSCHRIFT:

SV UNION Halle-Neustadt
Am Bruchsee 14
06122 Halle/ Saale

NAME VORNAME GEB. AM ABTEILUNG

Kropf Magdalena 02.12. Handball

Thums Joy Leandra 03.12. Handball

Gruner Carlotta 05.12. Handball

Picht Josefi ne 07.12. Handball

Wagner Stephan 09.12. Handball

Meerheim Bodo 15.12. Verein

Schmidt Bernd 17.12. passiv

Strelow Anke 19.12. Handball

Heimburg Swantje 21.12. Handball

Neutag Sigrun 21.12. Gymnastik

Gohlke Marina 22.12. Handball

Kolodziezek Victoria 22.12. Handball

Rutsch Andrea 23.12. Handball

Scharfe Dirk 26.12. Kegeln

Meißner Matthias 29.12. Volleyball



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2021/2022!



Fr. 29.10.21 Sport-Union Neckarsulm – HL Buchholz 08-rosengarten 19.30 Uhr

Mi. 29.12.21 HSG Blomberg-Lippe – Borussia Dortmund 19.30 uhr

So. 02.01.22 SG BBM Bietigheim – Borussia Dortmund 16.30 uhr

www.hbf-info.de

          Volle ActioN und

        immer den besten 
            Platz 

DIE HANDBALL BUNDESLIGA FRAuen
Live im free-TV bei


